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planning
to succeed

nennen, auf das er besonders stolz ist,
nennt O’Rourke das Rolls-Royce-Werk.

„Es war ziemlich schwierig, für
das Gebäude von Nicholas Grimshaw
eine Baugenehmigung zu bekommen”,
sagt er. „Weil das Gelände am Fuß der
South Downs Landschaftsschutzgebiet
ist, wurde das Werk in eine alte
Kiesgrube hineingebaut und
landschaftlich gestaltet.“

Dass ein Produkt in
Großbritannien entwickelt,
hergestellt und verkauft wird, ist für
Terry O’Rourke der Idealfall, und
zwar ein durchaus realistischer. Hat
er sich deswegen für Hifi-Geräte von
Naim entschieden?

„Das Werk ist einfach großartig.
Von außen wirkt es unscheinbar,
aber drinnen wird fantastische
Arbeit geleistet“, lobt er. „Ich besitze
seit 30 Jahren Anlagen von Naim.
Für mich sind sie Mittel zum Zweck,
und der heißt Klangqualität. Ich
habe keine Ahnung, wie das alles
funktioniert. Das Einzige, was ich mit
Sicherheit sagen kann, ist, dass sie
besser und natürlicher klingen als
alles andere, was ich je gehört habe.“

In O’Rourkes Haus in Bournemouth
ist ein Zimmer für das Musikhören
und Verfassen von Kritiken
reserviert – er ist Vorstandsmitglied
des Bournemouth Symphony
Orchestra. Außerdem gehört zu
seinem Leben nach dem
Unternehmertum der Vorsitz der
Stiftung Dorset Visual Arts und die

Arbeit im Vorstand der
Bournemouth Arts University. Die
Universität bietet seit kurzem ein
Architekturstudium an, in dem vom
Einsatz von Computern „stark
abgeraten“ wird. Zeichenkenntnisse
hingegen sind Voraussetzung.
„Computergenerierte Bilder haben
etwas Totes an sich. Norman Fosters
Zeichnungen dagegen sollten allen
als Vorbild dienen: Sie vermitteln
sehr viel mit sehr wenig Aufwand“,
findet O’Rourke.

An der Entstehung von McLarens
imposantem, 160 Millionen Pfund
teurem Technologiezentrum in
Woking war O’Rourke in erheblichem
Maß beteiligt. Der von Foster &
Partners entworfene flache Bau mit
seiner abgerundeten Form ist ein
planerischer Triumph.Durch die
Arbeit mit McLaren entstand eine
enge Freundschaft mit dem ehemaligen
Rennwagenkonstrukte Gordon
Murray, der zurzeit ein faszinierendes
neuartiges Stadtauto entwickelt.
„Gordons Ideen werden den Bau von
Stadtautos revolutionieren, und ich
bin der Meinung, dass das Auto in
einer britischen Fabrik gefertigt
werden muss“, sagt O’Rourke.

Vielleicht kann ich jetzt, da ich
Zeit habe, ja auch Naim dazu
überreden, mich das äußere
Erscheinungsbild seines Werks
umgestalten zu lassen, damit es auf
das Niveau dessen kommt, was
drinnen passiert.“

Terry O’Rourke hat sehr klare
Ansichten zu Großbritanniens
Architekturlandschaft. Man kann
sie am einfachsten wohl mit dem
Wort „verbesserungswürdig“
zusammenfassen. Das sagt er nicht
mit erhobenem Zeigefinger und
strengem Blick, sondern mit ruhiger
Bestimmtheit.

„Man findet heutzutage kaum
noch nennenswerte Beispiele für
zukunftsweisende Stadtplanung“,
stellt er fest. „In Großbritannien ist
die Qualität des
Massenwohnungsbaus
ausgesprochen mittelmäßig. Die New
Towns waren ursprünglich eine gute
Idee, aber die Stadtplaner haben es
versäumt, für eine vernünftige
Verkehrsinfrastruktur zu sorgen.

Früher lebten wir in einer
Gesellschaft, in der die meisten
Dinge leicht erreichbar waren, die
Mobilität aber eingeschränkt war.
Heute ist die Mobilität sehr hoch,
dafür ist der Zugang zu vielen
Dingen erschwert. Wir haben
Straßenbahnschienen abgebaut, die
Zersiedelung der Landschaft
zugelassen und die Städte nicht
kompakt gehalten. Man wohnt nicht
mehr an dem Ort, an dem man
arbeitet oder einkauft. Dafür sind
Politiker aller Parteien
gleichermaßen verantwortlich; sie
haben den Weg des geringsten
Widerstands gewählt. Deshalb dreht
sich bei der Stadtplanung heute alles
ums Auto. Es ist beinahe unmöglich,
das zu ändern.“

Seit der Gründung von Terence
O’Rourke Ltd. im Jahr 1985 bis zu
seinem vor kurzem angetretenen
Ruhestand war O’Rourke einer der
angesehensten Stadtplaner
Großbritanniens. Seine Firma
gehörte zu den 20 größten des Landes
und ihr Projektportfolio reichte von
Flughäfen und Zoos über Windparks
bis zu riesigen
Erneuerungsvorhaben wie etwa dem
Hafengebiet von Southampton.
Bittet man ihn jedoch, ein Projekt zu

Der Musikliebhaber, Städteplaner-Guru und Besitzer einer Naim-Anlage über die Triebkräfte seiner Arbeit

Ein Zeugnis seines
Schaffens: Das Rolls-
Royce-Werk in
Goodwood in den South
Downs in Sussex
beweist, dass eine
Produktionsstätte sehr
wohl in ein
Landschaftsschutzge-
biet passen kann
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